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Liebe Leserin,  
lieber Leser, 
 
Alle Vögel sind schon da,  alle 
Vögel, alle.  
Welch ein Singen, Musiziern,  
Pfeifen, Zwitschern, Tiriliern!  
Frühling will nun einmarschiern,  
kommt mit Sang und Schalle.   
Wie sie alle lustig sind,  flink und 
froh sich regen!  
Amsel, Drossel, Fink und Star  
und die ganze Vogelschar  
wünschen dir ein frohes Jahr,  
lauter Heil und Segen.  

Hoffmann von Fallersleben 
 
Alle Vögel sind zwar noch lange 
nicht da, aber ein frohes Jahr mit 
lauter Heil und Segen – diesen 
Wünschen schließe ich mich 
gerne an! Hoffentlich hat das 
Jahr gut für Sie begonnen! 
Ich freue mich immer sehr, wenn 
die Vögel im Frühling zurück 
kehren. Und ganz besonders bin 
ich den Vögeln dankbar, die uns 
im Winter nicht verlassen.  
Den Spatzen zum Beispiel. Ge-
rade diese unscheinbaren Vögel 
mag ich sehr gerne. Denn wäh-
rend die meisten anderen Vögel 
im Herbst in den Süden ziehen, 
bleiben uns die Spatzen im Win-
ter treu.  

In der nasskalten, oft trüben Jah-
reszeit erinnern sie mich an Je-
sus, der sagt: „Sorgt nicht um 
euer Leben! Seht die Vögel unter 
dem Himmel an! Sie säen nicht, 
sie ernten nicht, sie sammeln 
nicht in die Scheunen – und euer 
himmlischer Vater nährt sie 
doch. Seid ihr denn nicht viel 
mehr als sie?“ (Matthäus 6,26) 
Als Vorbilder sorgenfreien Da-
seins und als Zeichen der Güte 
und Treue Gottes stellt Jesus die 
Vögel hin.  
Deshalb also überwintern Spat-
zen und andere Vögel bei uns – 
um die Erinnerung an Jesus 
wachzuhalten! Und noch vor der 
großen Frühlingssinfonie uns 
lauter Heil und Segen zu wün-
schen. 
Und jetzt ist Gott sei Dank sehr 
bald der Winter ade – und Vögel 
sind schon da. Bald alle. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude 
an dem „Wunsch“konzert, das 
demnächst einsetzt – am Sin-
gen, Musiziern,  Pfeifen, Zwit-
schern, Tiriliern. Vielleicht pfei-
fen Sie mit? 
 
Ihre  
Pfarrerin 
Heidrun Bock 
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Konfirmation 2016, Gottes-
dienste in Ursensollen und 
Ammerthal, Kirchgeld 2014 
Drei Neuigkeiten sind aus den 
Sitzungen des Kirchenvorstan-
des der letzten Wochen be-
kanntzugeben: 
Wenn nach den Konfirmationen 
im Mai zu den neuen Konfir-
mandenkursen eingeladen wird, 
dann gibt es für den neuen 
Jahrgang zwei zusätzliche An-
gebote: zum einen wird ab den 
Sommerferien zu einem Ju-
gendtreff am Mittwochabend 
eingeladen, wo Gelegenheit sein 
soll zu spielen, zu reden, sich 
kennen zu lernen, etc. Dieser 
Treff, den Diakon Franz und Pfr. 
v. Kölichen anbieten, ist grund-
sätzlich offen und freiwillig. Da-
mit aber jede/r Gelegenheit hat, 
das Angebot zu erleben, sind im 
Laufe der Konfirmandenzeit zwei 
dieser Abende per Unterschrift 
nachzuweisen.  
Das zweite Angebot besteht da-
rin, dass einer der  Kurse als 
regelmäßigen Termin nicht den 
monatlichen Samstagvormittag 
anbietet, sondern alle zwei Wo-
chen für zwei Stunden am spä-
ten Nachmittag von 17.00 bis 
19.00 Uhr.  

 
Das ist vor allem für die gedacht, 
die sich wegen Sport oder ande-
rer Hobbies schwer tun mit den 
Wochenenden und soll so die 
Wahlmöglichkeiten erhöhen. 
 
Des weiteren hat der Kirchen-
vorstand für die Außenorte Am-
merthal und Ursensollen die 
monatlichen Gottesdienste wie-
der eingeführt.  
Ab Juni, wird also an jedem ers-
ten Sonntag im Monat um 
11.00 Uhr in Ammerthal und an 
jedem dritten Sonntag um 
11.00 Uhr in      Ursensollen 
Gottesdienst gefeiert.  
 
Das Kirchgeld 2014 betrug 
nach erstem Anschreiben im 
Frühjahr und der Erinnerung im 
Herbst und mit einigen zusätzli-
chen Spenden zusammen                   
€  42.063,33. Das wird uns bei 
den zahlreichen Sanierungsar-
beiten an unseren Kirchenhäu-
sern sehr helfen und eine Inves-
tition konnten vielleicht schon 
einige von Ihnen nutzen: die be-
heizbaren Sitzpolster im vorde-
ren Bereich der Paulanerkirche. 
Allen Gebern ein ganz herzli-
ches Dankeschön für die oft sehr 
großzügigen Kirchgeldzahlun-
gen!  



Gottesdienste, Termine, Kreise Gottesdienste, Termine, Kreise

Regelmäßige Gottesdienste: Seniorenkreise
Klinikum St. Marien 08.00 Uhr Jeden Sonntag, Hl. AM. 1. Sonntag im Monat. Martin-Schalling-Haus: 14.00 Uhr Dienstag > 14-tägig >  Nach ausgelegtem Plan

Martin-Schalling-Haus 09.00 Uhr Jeden Sonntag (wenn nicht anders angegeben) Paulaner-Gemeinde-Haus: 14.00 Uhr   Jeden Mittwoch   > Seniorengymnastik < 

Hl. Abendmahl am 1. Sonntag im Monat                          (Nicht in den Schulferien)

19.00 Uhr 15.03./19.04./17.05.     Taize-Gottesdienste; 14.30 Uhr   Jeden Dienstag > Seniorenkreis Paulaner <

                  keine Gottesdienste um 9.00 Uhr   Auskünfte:  Diakon Reinhard Franz,          Tel. 74942 

17.30 Uhr Sa. 02.05.  Ökumenisches Fest

So. 03.05.  kein Gottesdienst Frauenkreise
10.00. Uhr Pfingsten 24.05. Tauferinnerungs-GD mit Hl. AM Paulaner- Gemeinde-Haus   16.30 Uhr   Montag > 14 - tägig    Nach ausgelegtem Plan

Paulanerkirche 09.30 Uhr Jeden Sonntag, Hl. AM. am 1. Sonntag im Monat   Auskünfte:     Frau Susanne Hammer,       Tel. 22272

Jeden 3. Sonntag im Monat: Kirchenkaffee Andreas-Hügel-Haus 09.30 Uhr   Dienstag > 14-tägig >  Nach ausgelegtem Plan

19.00 Uhr Sa. 14.04.    >> Konzert Motettenchor <<   Auskünfte:     Frau Heidi Wächter              Tel. 81444

17.00 Uhr Sa. 18.04.  Konfirmandeneichte - Pfrin. Bock / Pfr. Schindler Martin-Schalling-Haus: 19.30 Uhr   Letzter Dienstag im Monat nach ausgelegtem Plan  

09.00 Uhr So. 19.04.  Konfirmation Pfrin. Bock   Auskünfte:      Frau Helga Günther             Tel. 976406

10.45 Uhr So. 19.04.  Konfirmation Pfr. Schindler

19.00 Uhr So. 03.05.  Segnungsgottsdienst Besondere Angebote im Paulaner-Gemeinde-Haus:
17.00 Uhr Sa. 09.05.  Konfirmandenbeichte-Pfr.v.Kölichen/Pfr.Böhmländer 10.30 Uhr   Ostermontag:    06.04. >> Kleine Kirche

09.00 Uhr So. 10.05.  Konfirmation Pfr. von Kölichen 14.30 Uhr   Sonntag:           29.03. >> Gehörlosengottesdienst

10.45 Uhr So. 10.05.  Konfirmation Pfr. Böhmländer Mutter-Kind-Gruppen:
09.30 Uhr Do. 14.05.  Himmelfahrt; GD für alle Sprengel  Paulaner-Gemeinde-Haus: 09.30-11.00   Montag mit Gertrud Götzfried,                    Tel. 32525

09.30 Uhr Pfingsten 24.05. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  Uhr

Pfingstmontag 25.05. Gottesdienst für alle Sprengel Auskünfte:      Evangelisches Erwachsenen Bildungswerk,  Tel. 496260, (vormittags)

Andreas-Hügel-Haus 10.00 Uhr Jeden Sonntag, Hl. AM. 1. Sonntag im Monat. Kinder und Jugendliche:
Jeden 2. Sonntag im Monat anschließend an den Paulaner-Gemeinde-Haus:    jeden 1. Donnerstag im Monat Teenies:               18.00 - 19.30 Uhr

Gottesdienst Kirchenkaffee 

Jeden 3. Sonntag im Monat Kinder-Gottesdienst 

10.00 Uhr Pfingsten 24.05. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

  Ansprechpartner:    Diakon Reinhard Franz,          Tel. 74942       

Ursensollen, St. Vitus:    11.00 Uhr  Sonntag:   01.03.2015      So. 01.03. / 03.05.

   jeden Mittwoch Jugendleiter - Treff:                     18.00 - 20.00 Uhr

  Spielseminar für zukünftige Jugendleiter                18.00 - 19.30 Uhr

   Ab Herbst einmal im Monat Freitags:
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Gottesdienste, Termine, Kreise Gottesdienste, Termine, Kreise

Paulanerkirche: Am 2. Sonntag im Monat im Gottesdienst um 9.30 Uhr

oder anschließend um 10.45 Uhr und am 4. Samstag 02.04. Gründonnerstag 19.00 Uhr Paulanerkirche:              Beichte mit Hl. Abendmahl

im Monat (Uhrzeit nach Vereinbarung mit dem Pfarramt) 19.00 Uhr Andreas-Hügel-Haus:     Beichte mit Hl. Abendmahl

03.04. Karfreitag 09.00 Uhr Martin-Schalling-Haus:   Gottesdienst 

Andreas-Hügel-Haus: Sonntags im Gottesdienst 10.00 Uhr oder 09.30 Uhr Paulanerkirche:               Gottesdienst 

anschließend um 11.15 Uhr 10.00 Uhr Andreas-Hügel-Haus:      Gottesdienst  

15.00 Uhr Paulanerkirche:               Musikalische Andacht zur 

Martin-Schalling-Haus: Nach Vereinbarung mit dem Pfarramt                                        Sterbestunde Jesu 

  Kirchenchöre 05.04. Ostersonntag 06.00 Uhr Andreas-Hügel-Haus:      Feier der Osternacht mit  

Mittwoch 20.00 Uhr Paulanerkantorei   > Kerstin Schatz,     Tel. 6898631            Hl. Abendmahl, anschließend Osterfrühstück 

Donnerstag 19.30 Uhr Gospelchor, AHH  > Kerstin Schatz 06.00 Uhr Paulanerkirche:              Feier der Osternacht mit 

Freitag 16.00 Uhr Kinderchor            > Gertrud Götzfried, Tel. 32525 Hl. Abendmahl, anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus

Freitag 15.30 Uhr Spatzenchor          > Kerstin Schatz 09.00 Uhr Martin-Schalling-Haus:   Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Freitag 19.45 Uhr Posaunenchor        > Rudolf Bär 09.30 Uhr Paulanerkirche:               Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

          >> Alle Proben finden in der Regel im Paulaner-Gemeinde-Haus statt << 10.00 Uhr Andreas-Hügel-Haus:      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

  Offene Kreise 11.00 Uhr Ammerthal, Skt. Nikolaus-Kirche: GD mit Hl. Abendmahl 

Paulaner-     1. Montag    19.30 Uhr    Töpferkreis 06.04. Ostermontag 09.30 Uhr Paulanerkirche:              Gottesdienst für alle Sprengel
Gemeinde-Haus im Monat    Auskunft: Brigitte Wenzel,     Tel. 1829 kein GD im Martin-Schalling-Haus und Andreas-Hügel-Haus

10.30 Uhr Paulanergemeindehaus:             Kleine Kirche

Andreas-Hügel-Haus Mittwoch    08.30 Uhr    Gemeinschaftsstunde

   Auskunft: Anna Schledowitz, Tel. 32612 2. Gottesdienstzeiten in Seniorenheimen
Marienheim 16.00 Uhr Freitag:       13.03. / 10.04. / 08.05.

Donnerstag    08.00 Uhr    Morgengebet mit anschl. Frühstück Bürgerspital 15.00 Uhr Freitag:       13.03. / 10.04. / 08.05.

   Auskunft: Waltraud Mayerl,    Tel. 23192 Hellstraße 10.00 Uhr Samstag:    14.03. / 02.04.(15.00 Uhr) / 09.05.

Hl-Geist-Stift 15.00 Uhr Freitag:       13.03. / 10.04. / 08.05.

1.Donnerstag    15.00-18.00 Uhr > Patchworkgruppe St. Benedikt 16.00 Uhr Freitag:       13.03. / 10.04. / 08.05.
im Monat    Auskunft: Ursula Baas,          Tel. 914847 St.Antonius,Kümmersbr. 16.30 Uhr Freitag:       20.03. / 17.04. / 15.05.

Wallmenichhaus 15.30 Uhr Freitag:       20.03. / 17.04. / 15.05.

Friedlandstraße 10.00 Uhr Samstag:    21.03. / 18.04. / 16.05.Redaktionsschluß für den Gemeindebrief Juni/Juli/August/September 2015:    04.05.2015

 Taufgottesdienste 1. Gottesdienste in der Karwoche und Ostern
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Liebe Paulanergemeinde! 
 
Wie schnell die Zeit vergeht! Im 
März liegt bereits das erste Jahr 
meines Vikariats hinter mir. In 
diesem Jahr stand mir mein 
Mentor Pfr. Böhmländer immer 
mit Rat und Tat zur Seite. Und 
auch die anderen KollegInnen 
haben immer ein offenes Ohr für 
mich. Daneben gibt es noch ei-
nige mehr, die mich im letzten 
Jahr auf meinem Weg zur Pfar-
rerin begleitet haben und hof-
fentlich auch weiterhin so enga-
giert und hilfsbereit begleiten.  
Besonders viel Freude und tief-
gehende Momente erlebe ich in 
den Begegnungen mit Ihnen! Sei 
es in den Gottesdiensten, oder 
bei einer Tasse Kaffee am Ge-
burtstagstisch. In einem Ge-
spräch am Krankenbett, oder 
auch bei einem der Frauen- und 
Seniorenkreise. Herzlichen Dank 
dafür!  
Ganz besonders 
beeindruckt 
mich Ihr großes 
ehrenamtliches 
Engagement für 
die Gemeinde, 
u.a. für „Brot für 
die Welt“, für 
und mit Kindern 

und in den Frauen- und Senio-
renkreisen. Halten Sie auch wei-
terhin in Paulaner so fest zu-
sammen!  
Oft werde ich gefragt, ob mir die 
Arbeit denn Spaß macht. Ja, 
sehr! Die vielfältige Arbeit in der 
Gemeinde empfinde ich als sehr 
erfüllend und ich danke Gott, 
dass ich diesen Weg gehen darf. 
Natürlich liegen ein paar Steine 
auf meinem Weg, vorne weg das 
zweite Examen. Aber mit Geduld 
und Freude und einer großen 
Portion Gottvertrauen wird das 
schon klappen. 
Ganz nach dem Monatsspruch 
für März, den ich uns mit auf den 
Weg geben möchte: „Ist Gott für 
uns, wer kann wider uns sein?“ 
(Röm 8,31) 
Herzliche Grüße!  
Ihre Vikarin 
Stefanie Wyrobisch 
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Wenn‘s ohne Hilfe nicht 
mehr geht!  
Die Pflege alter Menschen ist 
eines der Kernarbeitsgebiete der 
Diakonie. Und der Bedarf wächst 
aufgrund der sich verändernden 
Altersstruktur. Viele Menschen 
wollen im Alter trotz zunehmen-
der Gebrechen in ihrer vertrau-
ten Umgebung bleiben. Die not-
wendige Unterstützung leisten 
hier die über 230 Diakoniestatio-
nen in Bayern mit den ambulan-
ten Pflegediensten. Sie bieten 
medizinisch- pflegerische Ver-
sorgung, Betreuung und Bera-

tung zu Hause und berücksichti-
gen bei ihrer Arbeit die individu-
elle Situation jedes Einzelnen 
und seines sozialen Umfeldes.  
 
Für diese Angebote bittet das 
Diakonische Werk um Ihre Un- 
terstützung. Herzlichen Dank! 
70% der Spenden an die Kir- 
chengemeinden verbleiben di- 
rekt im Dekanatsbezirk zur För- 
derung der diakonischen Arbeit. 
30% der Spenden an die Kir- 
chengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern 
weitergeleitet. Die Diakonie hilft. 
Helfen Sie mit.  
 
Spangenberg-Werk sam-
melt vom 8. bis 13. Juni 
Für die Altkleidersammlung des 
Spangenberg-Sozialwerks e.V. 
werden in der Woche ab dem 8. 
Juni Altkleider und Wäsche in 
Säcken und Schuhen (paarwei-
se gebündelt) angenommen. 
Bitte nur gereinigte oder gewa-
schene Stücke abgeben! An-
nahmestellen: Paulaner-
Gemeindehaus, Seniorenheim 
der Diakonie. Sammelsäcke er-
halten Sie im Pfarramt, in den 
Gemeindehäusern und in der 
Hellstraße. 














